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BEVORZUGTE 
MASCHINENEINSTELLUNGEN
Einstellungen im Stickmodus
Drücken Sie die Taste für den Einstellungsmodus zum Sticken 
(siehe Seite 76).
q	Automatische Fadenspannung
Die automatische Fadenspannung kann mit der Taste „+“ oder 
„–“ eingestellt werden.
w	Warnhinweis für Unterfaden
Der Warnhinweis für den Unterfaden kann mit der Taste „+“ 
oder „–“ eingestellt werden. Stellen Sie den Wert auf 3 oder 
4 bei der Verwendung von dicken Fäden zum Nähen von 
Spitzen- oder Steppmustern.
Drücken Sie die Seitentaste vorwärts, um zum nächsten Menü 
zu gehen.
e	 Maximale Stickgeschwindigkeit
Durch Drücken der Taste „+“ oder „-“ kann die maximale 
Stickgeschwindigkeit für Stickereien zwischen 400 und 800 
Stiche pro Minute eingestellt werden. (Die Stickgeschwindigkeit 
lässt sich mit dem Geschwindigkeitsbegrenzer auch variieren, 
während die Maschine läuft.)

ANMERKUNG:
Reduzieren Sie die Nähgeschwindigkeit, wenn Sie Muster 
mit dichten Zick-Zack-Stichen sticken, da diese bei hohen 
Geschwindigkeiten zu Verformungen neigen.

r	Ein Stich-Stopp ein/aus
Ist diese Funktion aktiviert, stickt die Maschine einen Stich und 
hält an, wenn die Start/Stopp-Taste gedrückt wird. Sie können 
dann vor dem Sticken den Unterfaden aufgreifen.
t	Aufeinanderfolgende Farbgruppierung ein/aus
Wenn eine importierte Stickmusterdatei oder Datei einer
Musterkombination aufeinanderfolgende Abschnitte in 
derselben Farbe beinhaltet, werden diese Abschnitte 
beim Öffen der Datei oder Speichern der Musterkombination 
als Datei oder beim Weitergehen zum Fenster „Nähfertig“ 
automatisch zu einem Abschnitt gruppiert. Diese Funktion ist 
deaktiviert, wenn die eingebauten Designs und Designs aus 
einer externen Quelle kombiniert werden.
Deaktivieren Sie diese Option, wenn die Abschnitte nicht zu 
einer Gruppe zusammengefasst werden sollen.
Drücken Sie die Seitentaste vorwärts, um zum nächsten Menü 
zu gehen.
y	 Rahmenbestätigung ein/aus
Das Rahmenbestätigungsfenster erscheint immer vor dem 
Öffnen des Nähfensters. Sie können diese Anzeige hier 
ausschalten.
u	 Stickrahmenkalibrierung
Sie können die Mittelposition der Stickrahmen kalibrieren.
Dazu müssen Sie in den Stickmodus umschalten, bevor Sie 
das Stickeinstellungsfenster öffnen.
Ziehen Sie den Stickschlitten heraus, und drücken Sie die 
Taste JA.
	 	 u-1 JA-Taste
Der Schlitten bewegt sich zur Mittelposition.
Drücken Sie die Stickrahmenauswahl-Taste, um das 
Auswahlfenster für den Stickrahmen zu öffnen.
	 	 u-2 Stickrahmenauswahl-Taste
Wählen Sie den Stickrahmen aus, und bringen Sie ihn mit 
passender Schablone am Schlitten an.
Justieren Sie die Stickrahmenposition durch Drücken der 
Cursortasten, so dass sich die Nadel direkt über der Öffnung in 
der Schablone befindet, und drücken Sie die OK-Taste.
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i	Automatisches Fadenabschneiden (Basis)
Ist diese Option aktiv, schneidet die Maschine automatisch die 
Fäden ab, wenn sie für einen Farbwechsel anhält.
Drücken Sie die ON/OFF (EIN/AUS-) Taste, um diese Funktion 
zu aktivieren oder zu deaktivieren.
	 i-1 ON/OFF (EIN/AUS-) Taste

o	Automatisches Fadenabschneiden (erweitert)
Drücken Sie die Taste für individuelle Einstellungen, um das 
erweiterte Einstellungsfenster zu öffnen.
	 o-1 Einstellungstaste 

o-2 Länge für das Abschneiden von Sprungfäden
Sie können die Länge für das Abschneiden von Sprungfäden 
einstellen, indem Sie die Tasten „+“ oder „–“ drücken. Sie 
können von 3 bis 30 mm wählen.
Sie müssen die Länge auf “AUS” stellen, wenn Sie die 
Abschneideoption aktivieren.

o-3	 Fadenabschneiden bei Farbwechsel und Nähende ein/	
			   aus
Ist diese Option aktiv, schneidet die Maschine automatisch 
die Fäden ab, wenn sie für einen Farbwechsel anhält oder der 
Stickvorgang beendet ist.

o-4	 Abschneiden ein/aus
Wenn eine fremderstellte Stickmusterdatei einen 
Abschneidecode (Abschneidebefehl) enthält, aktivieren 
Sie diese Option, um die Fäden gemäß Abschneidecode 
abzuschneiden.

Drücken Sie die Taste Nächste Seite, um zum nächsten Menü 
zu gehen.

!0	 Garnauswahl
Sie haben die Auswahl zwischen 8 Stickgarntypen. Drücken 
Sie die Taste für das Garn, das Sie benutzen möchten. Der 
Farbcode der ausgewählten Marke erscheint mit dem Namen 
der Farbe auf der Farb-/Elementtaste.

Wenn Sie importierte Stickmusterdaten verwenden, die 
definierte Fadeninformationen enthalten, drücken Sie die Taste 
zum Beibehalten der Originalfarben. Diese Informationen 
werden zur Anzeige genutzt.
	 	 !0-1	 Taste zum Beibehalten der Originalfarbe

Drücken Sie die Taste Nächste Seite, um zum nächsten Menü 
zu gehen.
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!1	 Gitter Ein/Aus
Aktivieren Sie diese Option, um das Gitter im 
Bearbeitungsfenster anzuzeigen, oder deaktivieren Sie diese, 
um das Gitter auszublenden.

!2	 Gittergröße
Die Gittergröße können Sie mit der Taste „+“ oder „−“ 
verändern.

!3	 Wiederaufnahme-Modus 
Ist der Wiederaufnahme-Modus aktiviert, wird der vor dem 
Ausschalten der Maschine zuletzt gestickte Stich wieder 
aufgenommen, wenn die Maschine wieder eingeschaltet wird.

Beim Einschalten der Maschine wird das Bestätigungsfenster 
geöffnet. Drücken Sie die OK-Taste, um den letzten Stich des 
gestickten Musters wieder aufzunehmen.

Drücken Sie die Seitentaste vorwärts, um zum nächsten Menü 
zu gehen. Um in den Stickmodus zurückzukehren, ohne die 
Einstellungen zu ändern, drücken Sie die Taste X.
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DATEIVERWALTUNG

Speichern und Öffnen einer Datei

Speichern einer Datei
Ein im Bearbeitungsmodus erstelltes individuelles Stickmuster 
oder eine programmierte Musterkombination im normalen 
Nähmodus kann als Datei im eingebauten Speicher und/oder 
auf einem USB-Stick abgespeichert werden.

Drücken Sie die Taste „Datei speichern“. Das Fenster zum 
Speichern einer Datei wird geöffnet.
	 	 q	 Dateispeichertaste

Am Bildschirm wird ein Ordner mit der Bezeichnung „Ordf“ 
(normaler Nähmodus) oder „Embf“ (Stickmodus) angezeigt.
Drücken Sie die Taste für den eingebauten Speicher oder das 
USB-Stick, um den Speicherort der Datei anzugeben.
	 	 w	 Taste für eingebauten Speicher
	 	 e	 Taste für USB-Stick
Um einen Ordner auszuwählen, drücken Sie auf das 
Ordnersymbol.
	 	 r	 Ordnersymbol

Dateinamen werden automatisch in numerischer Reihenfolge 
zugeordnet, beginnend mit M_001.

Drücken Sie die Taste OK, und die Datei wird im ausgewählten 
Ordner gespeichert.

Um einer Datei einen bestimmten Namen zuzuweisen, drücken 
Sie die Namensänderungs-Taste.
	 	 t	 Namensänderungs-Taste

Das Tastaturfenster wird geöffnet.
Geben Sie einen neuen Namen ein, und drücken Sie die Taste 
OK.
Die Datei wird unter dem neuen Namen gespeichert.

Wenn Sie versuchen, eine Datei unter einem bereits 
bestehenden Namen zu speichern, erscheint ein 
Bestätigungsfenster.
Drücken Sie die OK-Taste, um die bestehende Datei zu 
überschreiben oder die X-Taste, wenn sie nicht überschrieben 
werden soll.

Nähen Sticken
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Nähen Sticken
Erstellen eines neuen Ordners

Drücken Sie die Taste Neuer Ordner, und das Tastaturfenster 
wird geöffnet.
	 	 q	 Taste Neuer Ordner

Geben Sie einen Ordnernamen ein, und drücken Sie die Taste 
OK.

Ein neuer Ordner mit dem gewählten Namen wird angelegt.

Löschen einer Datei oder eines Ordners
Drücken Sie die Löschtaste, und wählen Sie die zu löschende 
Datei oder den Ordner.
	 	 w	 Löschtaste

Eine Bestätigungsmeldung erscheint.
Drücken Sie die OK-Taste, um die Datei oder den Ordner zu 
löschen.
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Nähen Sticken

Betrachtung von Dateinamen

Bei den Dateinamen werden normalerweise am Dateisymbol 
nur 8 Zeichen angezeigt.
Wenn der Dateiname zu lang ist und nicht angezeigt werden 
kann, drücken Sie die Taste eine Dateiliste      , um den langen 
Dateinamen anzuzeigen. 
	 r	 Taste für Liste

Dateinamen in russischen Buchstaben können ebenfalls 
angezeigt werden, wenn die Taste für langes Dateisymbol 
gedrückt wird.

Im Stickmodus können Dateiattribute durch Drücken der Taste       
      angesehen werden, wodurch ein vergrößertes Dateisymbol 
angezeigt wird.
	 e	 Dateiattribut

Es gibt folgende 4 Dateiattribute:
				    :*.JEF (Janome-Stickereiformat)
				    :*.JEF+ (bearbeitbares Janome-Stickereiformat)
				    :*.JPX (*.JEF+ mit einem Bitmap-Hintergrundbild)
				    :*.JPX

Öffnen einer Datei
Um die gespeicherten Dateien zu öffnen, drücken Sie die Taste 
„Datei öffnen“.
	 	 q	 Taste zum Öffnen der Datei

Wählen Sie den Standort des Ordners, entweder im 
eingebauten Speicher oder auf dem USB-Stick.

Öffnen Sie den Ordner, der die gewünschte Datei erhält, indem 
Sie auf das Ordnersymbol drücken.

Die Dateiliste des gewählten Ordners erscheint.

Um die Datei zu öffnen, drücken Sie auf das gewünschte 
Dateisymbol.
	 w	 Dateisymbol
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Nähen Sticken
Ändern eines Datei- oder Ordnernamens

Drücken Sie die Taste Neuer Name, und wählen Sie die Datei 
oder den Ordner, deren bzw. dessen Name geändert werden 
soll.
Drücken Sie die Taste Neuer Name.
Der Name der Datei oder des Ordners wird geändert.
	 	 q	 Taste Neuer Name

Jetzt erscheint das Tastaturfenster.
Geben Sie einen neuen Namen ein, und drücken Sie die Taste 
OK.

Wenn Sie einen bereits bestehenden Namen eingegeben 
haben, erscheint eine Bestätigungsmeldung.
Drücken Sie die X-Taste, und geben Sie einen anderen Namen 
ein.
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PFLEGE UND WARTUNG

Reinigen des Greiferbereichs
Reinigen Sie den Greiferbereich mindestens einmal pro Monat.
Entfernen Sie die Stichplatte (siehe Seite 19).
Schalten Sie die Maschine am Netzschalter aus, und ziehen 
Sie den Stecker aus der Steckdose.
Entfernen Sie Nadel und Nähfuß.

ANMERKUNG:
Bauen Sie die Maschine nur so weit auseinander, wie es in 
diesem Abschnitt beschrieben wird.

Nehmen Sie Spule und Spulenhalter heraus.
	 	 q	 Spulenhalter

Reinigen Sie den Spulenhalter mit einem Staubpinsel.
Tragen Sie einige Tropfen Spulenhalterreiniger (im 
serienmäßigen Zubehör enthalten) auf ein weiches Tuch auf, 
und wischen Sie den Spulenhalter innen und außen ab.
	 	 w	 Staubpinsel
	 	 e	 Weiches Tuch

Reinigen Sie den Transporteur und den automatischen 
Fadenabschneider mit einem Staubpinsel.
	 	 r	 Transporteur
	 	 t	 Automatischer Fadenabschneider

Reinigen Sie den Greifer mit einem weichen Tuch.

Setzen Sie den Spulenhalter so ein, dass der Anschlag sich 
neben dem Spulenträger in der Greiferlaufbahn befindet.
Setzen Sie die Spule ein.
	 	 y	 Knopf
	 	 u	 Anschlag

Bringen Sie Stichplatte, Nähfuß und Nadel an.
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Reinigen der Innenseite der Fadenführung

Reinigen Sie die Innenseite der Fadenführungsplatte unter der 
oberen Abdeckung mindestens einmal monatlich.

Entfernen Sie den Oberfaden, und nehmen Sie die 
Fadenführungsplatte heraus, indem Sie sie nach oben ziehen.
	 	 q	 Fadenführungsplatte

Beseitigen Sie mit einem Staubpinsel Staub und Fusseln von 
der Bürste an der Unterseite der Fadenführungsplatte.
	 	 w	 Bürste an der Fadenführungsplatte

Reinigen Sie den Bereich um und unter dem Vorspannungsblatt 
mit dem Staubpinsel.
	 	 e	 Vorspannungsblatt

Setzen Sie die Fadenführungsplatte auf die Maschine, indem 
Sie die Zapfen in die Schlitze einführen. Drücken Sie die 
Fadenführungsplatte nach unten, bis sie einrastet.
	 	 r	 Zapfen
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Problemlösungen

Problem

Maschine läuft geräuschvoll.

Oberfaden gerissen.

Unterfaden gerissen.	

Nadel gebrochen.

Berührungsbildschirm 
unscharf.

Fehlstiche

Naht kräuselt sich

Ursache

1.	 Faden klemmt im Greiferbereich.
2.	 Transporteur voller Fusseln. 

1.	 Oberfaden nicht richtig eingefädelt.
2.	 Oberfadenspannung zu stark.
3.	 Nadel verbogen oder stumpf.
4.	 Nadel falsch eingesetzt.
5.	 Faden ist zu schwer für die Nadel.
6.	 Oberfaden beim Stickbeginn nicht im Fadenhalter der Maschine 		
		  eingesetzt.	

1.	 Unterfaden falsch in Spulenhalter gefädelt.
2.	 Fusseln im Spulenhalter.
3.	 Spule beschädigt und läuft nicht reibungslos.

1.	 Nadel falsch eingesetzt.
2.	 Nadel verbogen oder stumpf.
3.	 Nadelklemmschraube lose.
4.	 Oberfadenspannung zu stark.
5.	 Nadel zu fein für den genähten Stoff.

1.	 Bildschirmkontrast ist nicht richtig eingestellt.

1.	 Nadel falsch eingesetzt.
2.	 Nadel verbogen oder stumpf.
3.	 Nadel und/oder Fäden nicht für den genähten Stoff geeignet.
4.	 Zum Nähen von Stretchstoffen, sehr feinem Stoff und Synthetik wurde 
		  keine Nadel mit blauer Spitze benutzt.
5.	 Oberfaden nicht richtig eingefädelt.
6.	 Schadhafte Nadel (verrostet, gratiges Nadelöhr).
7.		 Stickrahmen nicht richtig befestigt.
8.	 Stoff nicht stramm genug im Stickrahmen gespannt.
9.	 Zum Nähen von dicken Stoffen, Jeansstoffen und über den Saum 
		  wurde keine Nadel mit violetter Spitze benutzt. 

1.	 Oberfadenspannung zu stark.
2.	 Der Ober- oder Unterfaden ist nicht richtig eingefädelt.
3.	 Nadel zu stark für den genähten Stoff.
4.	 Stichlänge zu lang für den Stoff.
5.	 Stichbreite ist zu breit.
6.	 Stoff nicht stramm genug im Stickrahmen gespannt.

Bezug

Siehe Seite 122.
Siehe Seite 122.

Siehe Seite 13.
Siehe Seite 35.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 93.

Siehe Seite 12.
Siehe Seite 122.
Spule ersetzen.

Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 35.
Siehe Seite 16.

Siehe Seite 77.

Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.
Siehe Seite 16.

Siehe Seite 13.
Nadel wechseln.
Siehe Seite 93.
Siehe Seite 92.
Siehe Seite 16.

Siehe Seite 35.
Siehe Seite 12-13.
Siehe Seite 16.
Stiche verkürzen.
Stichbreite reduzieren.
Siehe Seite 92.
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Ursache
1.	 Transporteur voller Fusseln.
2.	 Stiche zu fein.
3.	 Der Transporteur ist gesenkt.

1.	 Maschine nicht an Steckdose angeschlossen.
2.	 Faden hat sich in der Greiferlaufbahn verfangen.
3.	 Die Start/Stopp-Taste wird für normales Nähen mit 
		  angeschlossenem Fußanlasser verwendet.

1.	 Etwas hat sich zwischen Schlitten und Arm verfangen.
2.	 Schlitten berührt etwas außerhalb der Maschine.

1.	 Oberfadenspannung zu locker.
2.	 Stichlänge nicht für den genähten Stoff geeignet.
3.	 Balanceregler nicht richtig eingestellt.
4.	 Bei Stretchstoffen und sehr feinen Stoffen wird keine Einlage verwendet.
5.	 Der Befestigungsknopf des Stickrahmens ist nicht fest angezogen.
6.	 Stickrahmen berührt etwas außerhalb der Maschine.
7.		 Stoff nicht stramm genug über Stickrahmen gezogen.
8.	 Stoff bleibt beim Nähen von Stickarbeiten hängen oder hat sich 
		  verfangen.

1.	 Stichlänge nicht für den genähten Stoff geeignet.
2.	 Balanceregler nicht richtig eingestellt.
3.	 Bei Stretchstoffen wird keine Einlage verwendet.

1.	 Elektronischer Steuerkreis funktioniert nicht richtig.

2.	 Taste nicht richtig ausgerichtet Maschine ausschalten und wieder 
		  einschalten.	

1.	 Die Mindestlänge für das Abschneiden von Sprungfäden ist zu kurz.

Problem
Stoff wird nicht einwandfrei 
transportiert.

Maschine läuft nicht.

Knirschendes Geräusch beim 
Betrieb der Maschine.

Muster sind verzerrt

Die automatischen 
Knopflochstiche sind nicht 
gleichmäßig

Musterauswahltasten 
funktionieren nicht.

Fäden bündeln sich häufig 
auf der Unterseite der 
Quiltmuster.

Bezug
Siehe Seite 122.
Stiche verlängern.
Siehe Seite 22.

Siehe Seite 6.
Siehe Seite 121.
Siehe Seite 8.

Objekt entfernen. 
Siehe Seite 84.

Siehe Seite 35.
Siehe Seite 34.
Siehe Seite 83.
Einlage benutzen.
Siehe Seite 93.
Siehe Seite 84.
Siehe Seite 92.
Maschine anhalten und 
Stoff lösen.

Siehe Seite 40.
Siehe Seite 83.
Einlage benutzen.

Éteindre et rallumer la 
machine.
Siehe Seite 77.

Siehe Seite 116.

Reinigen Sie das Gehäuse der Maschine mit einem weichen Tuch. Benutzen Sie keine chemischen Lösungsmittel.
Lagern Sie die Maschine an einem kühlen und trockenen Standort.
Lagern Sie die Maschine nicht in Bereichen mit hoher Luftfeuchtigkeit, in der Nähe eines Heizkörpers oder an Orten mit direkter 
Sonneneinstrahlung.
Das Netzkabel kann in der halbharten Stoffabdeckung untergebracht werden.
Achten Sie darauf, dass sich der der Stickschlitten vor Ausschalten der Maschine in der Ruheposition befindet.
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Nutzstiche (U)

Knopflöcher (B)

Satin (S)

Applikationen (A)

Quilten (Q)

Lange Stiche (L)

Hohlsaum (H)

Dehnstich (BR)

Dekorstiche (D)

Pictogram (P)

STICHTABELLE 
Nähen
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Nutzstiche (U)

Knopflöcher (B)

Satin (S)

Applikationen (A)

Quilten (Q)

Lange Stiche (L)

Hohlsaum (H)

Dehnstich (BR)

Dekorstiche (D)

Pictogram (P)

Nutzstiche (U)

Knopflöcher (B)

Satin (S)

Applikationen (A)

Quilten (Q)

Lange Stiche (L)

Hohlsaum (H)

Dehnstich (BR)

Dekorstiche (D)

Pictogram (P)

STICHTABELLE 
Nähen
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Block

Script

Block (9 mm)

STICHTABELLE
Nähschriften
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(SQ14a)

(SQ14a)

(SQ14a)
(*FA10a)

(SQ14a)

(SQ14a)(SQ14a)

Lieblingsmuster

Musterbilder sind nicht maßstabgerecht.
*Der Stickrahmen FA 10a ist ein optionales Teil.

Kreuzstichmuster

Einzelmuster

Spitzen- und Tüllmuster

Quiltmuster

MUSTERTABELLE
Sticken
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MUSTERTABELLE
Sticken

(SQ14a)

(SQ14a)

(SQ14a)

(SQ14a)

(SQ14a)
(*FA10a)

Kreuzstichmuster Buchstaben

Kalibriermuster

GANAHA Kollektion: Blumen

GANAHA Kollektion: Küche

GANAHA Kollektion: Süßigkeiten

GANAHA Kollektion: Kinder
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MUSTERTABELLE
Sticken

(SQ14a)

(SQ14a)

(SQ14a)

(SQ14a)

(RE20a)

GANAHA Kollektion: Nähutensilien

Verschiedenes

Wohndekor

Redwork

Große Muster
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Cheltenham

Gothic Script

Normal Sew

2 Letters / 3 Letters

Border

MUSTERTABELLE
Sticken

Cheltenham

Gothic Script

Normal Sew

2 Letters / 3 Letters

Border

Cheltenham

Gothic Script

Normal Sew

2 Letters / 3 Letters

Border








